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Doppelkonzert 
mit der Concordia 
Wäldenbronn wurde 
zum großen Erfolg

Highlight 2016: das 
Heeresmusikkorps 
Ulm in Esslingen
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Probe kurz 
vor dem 
Kirchen-
konzert im 
Gemein-
dehaus 
St. Josef. 
Fotograf 
Dieter 
Bohnet 
hielt die 
Szene mit 
seinem 
"Fischau-
genobjek-
tiv" fest.

Probe beim MVW: eine runde Sache
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seit dem letzten Trompetle hat sich einiges im 
Musikverein getan, von dem es sich zu berichten 
lohnt und für sie von unserem Uwe Fritz in profes-
sioneller Weise in der 55. Ausgabe aufbereitet 
wurde. Wir wünschen viel Vergnügen beim Lesen!

Kaum war das MVW.WELTWEIT.DE-Konzert mit 
zwei Auftritten in Wäldenbronn und in Eislingen 
erfolgreich absolviert worden, nutzte unser Dirigent 
den hohen Engagementwillen im Orchester und 
begann noch vor Weihnachten mit den Proben für 
das nächste musikalische Highlight, nämlich ein 
Doppelkonzert namens „Schubert meets Gospel“. 
Es sollte in der evangelischen Hohenkreuz-Kirche 
und in der katholischen St. Josef-Kirche im April 
2015 hier in Wäldenbronn stattfinden. Unser Diri-
gent Alexander Theiler und die Dirigentin Sabine Layer vom Gesangsverein 
Concordia hatten schon lange geplant, ein Gemeinschaftsprojekt der beiden 
Traditionsvereine zu stemmen. Nicht wenige waren im Vorfeld der Proben etwas 
skeptisch, ob dies gelingen könnte. Aber sie hatten nicht mit dem professionellen 
Zusammenwirken der beiden Profis beim Vorbereiten der beiden Vereine auf das 
erstmalige Gemeinschaftswerk gerechnet. Und bereits bei der ersten gemein-
samen Probe durfte man dran glauben, dass es eine große Sache werden könnte, 
obwohl nur noch eine gemeinsame Probe vor der Generalprobe vorgesehen war. 
Kurzum, es wurde eine große Sache! Es war ein tolles Gefühl, mitzuerleben, wie 
das gemeinsame Musizieren allesamt derart zum begeisternden Mitmachen moti-
vierte. Jeder gab sein bestes, und das Ergebnis der gemeinsamen Anstrengungen 
wurde vom Publikum begeistert angenommen. Noch heute sprechen mich Konzert-
gäste in Wäldenbronn an und schwärmen von dem Konzert. An dieser Stelle darf 
ich mich bei allen Akteuren für das hervorragende Ergebnis auf das herzlichste 
bedanken! Besonders möchte ich mich aber auch beim Publikum bedanken! Es ist 
nicht selbstverständlich, dass wir an zwei hintereinander folgenden Tagen im quasi 
gleichen Ort beides Mal vor einen vollem Haus unser Können zeigen konnten! 

Doch die Musik ist nicht alles, was zum Vereinsleben gehört. Im März fand die 
Jahreshauptversammlung in unserem neuen Domizil beim TSV-W statt. Nach 
drei Jahren überaus erfolgreicher und vertrauensvoller Zusammenarbeit in einer, 
für den Musikverein bedeutsamen Zeit der Neuorientierung, schieden aus dem 
Vorstand folgende Mitglieder aus: Musikervorstand Carola Wahler und Finanzvor-
stand Sylvia Müller. Sie hatten sich mit vorbildlichem Einsatz ihren Aufgaben im 
Vorstand gewidmet und sich für den Verein außerordentliche Verdienste erworben. 
Beide brauchen aber in Zukunft mehr Zeit und auch Kraft für ihre jungen Familien 
und müssen verständlicherweise bei Ihren Hobbys zurückstecken! Zu unserem 
Glück haben sich aber beide bereit erklärt ihre, für den Verein wertvollen Dien-
ste, weiterhin zur Verfügung zu stellen, jedoch nicht mehr in Verantwortung als 

Liebe Vereinsmitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins,
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Vorstandsmitglied. Dafür sind wir im verbleibenden Vorstandsteam sehr dankbar! 
Eine weitere Veränderung ist das Ausscheiden des Vorstands Jugend, welches 
Christine Fleischer seit drei Jahren inne hatte. Nach insgesamt zehn Jahren 
Kümmerns rund um die Jugendausbildung muss sie auch aus Zeitgründen diese 
Tätigkeit in andere Hände übergeben, nämlich an ihre Nachfolgerin Martina Kürner. 
Für das gute Miteinander im bisherigen Vorstandsteam bedanke ich mich sehr und 
wünsche uns für die Zukunft eine Fortsetzung der fruchtbaren Zusammenarbeit.

Die Ausbildung der Jugend wird weiterhin einen hohen Stellenwert bei uns haben, 
und wir werden diese nach Kräften fördern. Allen Sponsoren und Gönnern, die 
uns dabei finanziell unterstützen, an dieser Stelle herzlichen Dank! Ohne deren 
Hilfe wären wir nicht in der Lage, die hohen Kosten für insgesamt 16 in Ausbildung 
befindlichen Kinder zu stemmen! Wir wünschen der neuen Jugendleiterin mit ihrem 
Team Sara Eberspächer und Sarah Wenzel für ihre Arbeit viel Spaß und Erfolg.

Für die kommende Urlaubszeit wünsche ich allen Mitgliedern und Freunden 
gute Erholung und hoffe auf ein gesundes Wiedersehen beim sagenumwobenen 
Konzert am 14. November, bei dem wir Sie verzaubern werden!

Herzliche Grüße

Wilfried Harbart, Vorstand Verwaltung
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„Gemeinsames Musizieren 
macht einfach riesig Spaß“
Martina Kürner wurde in der letzten Hauptversammmlung zum Vorstand für Jugend 
gewählt. Sie übernahm das Amt von Christine Fleischer. Die Trompetle-Redaktion 
hat sie interviewt.

? Du bist seit der letzten Hauptversammlung 
Vorstand für Jugend. Stell Dich unseren Lesern 
doch mal kurz vor!

! Antwort Martina Kürner: Den meisten Leserinnen 
und Lesern bin ich mit Sicherheit kein unbekanntes 
Gesicht. Mein Name ist Martina Kürner, ich bin 
bereits seit 1992 aktiv im Musikverein Wäldenbronn 
und spiele Querflöte. Von 2006 bis 2010 war ich 
Schriftführerin. Seit 2012 bin ich im Team Jugend. Bei 
der letzten Hauptversammlung wurde ich zur neuen 
Jugenvorständin gewählt. An dieser Stelle möchte ich 
mich herzlich bei allen Mitgliedern für ihr Vertrauen 
bedanken.

? Was gehört künftig alles zu Deinen Aufgaben?

! Zunächst bin ich Ansprechpartner für die Verwaltung, d.h. zuständig bei Fragen 
zur Abrechnung. Des Weiteren bin ich direkter Ansprechpartner zwischen Musik-
verein und Schulen und unterstütze die Jugendleiterin bei der Planung von Veran-

staltungen und organisatorischen Aufgaben. Ich stehe 
in engem Kontakt mit Dominik Dörner unserem Diri-
genten der Bläserklasse und des Jugendorchesters, 
Alexander Theiler unserem Dirigenten des Orchesters, 
sowie den Vorständen Uwe Eberspächer und Wilfried 
Harbart, damit wir gemeinsame Auftritte und Veran-
staltungen planen und organisieren können. 

? Welche Ziele hast Du Dir gesetzt?

! Weiterer Ausbau unserer Jugendausbildung. Hier 
sind wir auf einem guten Weg. Momentan bestehen 
unsere Bläserklasse und das Jugendorchester aus 
insgesamt 16 Kindern und Jugendlichen. Anfang Juli 
hatten wir eine Instrumentenschau bei der Interessier-

te sich die verschiedenen Instrumente anschauen und ausprobieren konnten. Ziel 
ist es, im nächsten Jahr mit einer weiteren Bläserklasse zu starten.
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? Der Jugendbereich ist momentan relativ klein. Was glaubst Du, an was 
das liegt?

! Ich denke es liegt einfach an dem Überangebot an Freizeitaktivitäten welche 
heutzutage angeboten werden. Die Kinder und Jugendlichen können sich nicht 
entscheiden, welches Freizeitangebot sie annehmen wollen. Hinzu kommt noch 
der stetige Schulstress. Hier kommt allerdings die Musik ins Spiel. Denn selbst zu 
musizieren ist ein toller Ausgleich in unserem Alltagsstress.

? Welche Möglichkeiten haben wir, um wieder mehr Jugendliche für uns zu 
gewinnen?

! Wir sind auf einem guten Weg unsere Orchester wieder mit Musizierenden zu 
füllen. Wir bieten regelmäßige Infonachmittage an, an denen man Instrumente 
ausprobieren und sich informieren kann. Interessierte Kinder und Jugendliche 
dürfen auch jederzeit in eine unserer Proben schnuppern kommen, egal ob sie 

Anfänger sind oder bereits ein Instrument spielen. Das 
Jugendorchester probt dienstags von 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr und die Bläserklasse mittwochs von 16:00 
Uhr bis 16:45 Uhr, jeweils in der Mensa der Seewie-
senschule.

? Wird sich am Ausbildungskonzept etwas 
ändern?

! Nein. Hier wird sich nichts ändern. Ich bin davon 
überzeugt, dass wir ein sehr gutes Ausbildungskon-
zept haben. Die Kinder und Jugendlichen erhalten 
Einzelunterricht von qualifizierten Ausbildern und spie-
len von Anfang an in der Bläserklasse und später im 
Jugendorchester. Gemeinsames Musizieren macht 

einfach riesig Spaß. Das stärkt die Motivation und die Teamfähigkeit. 

? Das klingt alles nach ziemlich viel Arbeit. Hast Du oder benötigst Du noch 
Helfer?

! Ich habe mit Sara Eberspächer und Sarah Wenzel ein ganz tolles Jugendteam, 
welches mich bei all den Aufgaben prima unterstützt. Wir teilen uns die anste-
henden Aufgaben untereinander auf. Somit muss ich mich nie um alles alleine 
kümmern. Und wenn dann doch mal ein Projekt ansteht an dem wir mehrere Helfer 
benötigen, dann können wir jederzeit auf die Hilfe unserer Vereinskameraden 
zählen. Darüber hinaus freue ich mich aber über jedes Angebot – auch von Eltern 
– die sich aktiv einbringen wollen.

Vielen Dank für das Interview!
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Tradition in der Jugendarbeit
Schon seit über 40 Jahren betreiben wir im Musikverein Wäldenbronn Jugendarbeit 
zur Förderung von Nachwuchs für unsere Musikgruppen und Orchester. Qualifi-
zierte und engagierte Musiker unterrichten und fördern musikbegeisterte Kinder 
und Jugendliche und führen sie in die Welt der Musik im Orchester ein.

Für Einsteiger bieten wir Instrumentalunterricht alleine oder in Kleingruppen an. 
Wir bilden an folgenden Instrumenten aus: Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, 
Saxophon, Flügelhorn, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba und 
Schlagzeug.

Gemeinsam in der Gruppe machen wir bei uns Musik
Unsere Kinder und Jugendliche in der Ausbildung sind schon früh in unseren mehr-
stimmigen Gruppen dabei:

MVW-Jugend: Musik begeistert –
unsere Angebote zur Musikausbildung

Die Jugendlichen unseres Jugendorchesters
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Interesse bekommen?
Schnupperstunden sind natürlich kostenlos. Dort könnt Ihr die junge Mannschaft 
kennenlernen. Einfach mal in unsere Probe reinschauen! Dienstags probt die 
Jugend von 16:30 – 18:00 Uhr und mittwochs die Bläserklasse von 16:00 –16:45 
Uhr in der Mensa der Seewiesenschule!

Weitere Informationen 
bei unserer Jugendleiterin:
Sara Eberspächer 
Telefon: 0711/ 1203661
E-Mail: jugendleiterin@mv-w.de

- Bläserklasse als paralleles Orchester 
  zum Instrumentalunterricht
- Vorstufenorchester
- Jugendorchester

Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, 
gehen wir gemeinsam zu Auftritten, 
veranstalten Ausflüge und Probewo-
chenenden. Für die Ausbildungsinstru-
mente bieten wir eine kostengünstige 
Leihmöglichkeit an.

Die Kinder der BläserklasseMusikalischer Leiter der MVW-Jugend:
Dominik Dörner
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Siyahamba ekuk-
hanyeni kwenkos 
Sie probten mehrere Jahrzehnte in den gleichen Räumen, man kannte sich und 
verstand sich. Auf die Idee eines gemeinsamen Konzertes kamen sie jedoch erst, als 
die Wege sich mit der Aufgabe des gemeinsamen Vereinsheims trennten: der MVW 
und die Concordia Wäldenbronn. Jetzt hat es geklappt. Heraus kamen dabei zwei 
Konzerte, die es in sich hatten.
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Am Ende hatten nicht nur 
Chorleiterin Sabine Layer 
und Dirigent Alexander 
Theiler gut lachen. Vor 
vollem Haus wurden die 
beiden „Schubert meets 
Gospel“-Konzerte mit 
Bravour vorgetragen und 
zauberten, nachdem sie 
Spannung abgefallen 
war, den Musikanten, 
Sängern und Sänge-
rinnen ein Lachen ins 
Gesicht. Auch das Publi-
kum war begeistert vom 
harmonierenden Zusam-
menspiel der Concordia 

Wäldenbronn und des 
Musikvereins.

Die intensive Vorberei-
tung der beiden Vereine 
auf dieses Konzertwo-
chenende wurde mit 
viel Applaus und durch-
weg sehr positive Kritik 
belohnt. Herzlichen Dank 
dafür an die beiden musi-
kalischen Leiter Sabi-
ne Layer und Alexand-
er Theiler, die mit sehr 
viel Fingerspitzengefühl 
die richtige Balance 
zwischen Gesang und 
Orchester herausarbei-

Strahlen um die Wette: Sabine Layer, Alexander Theiler

St. Josef und die Hohenkreuzkirche waren fast ausverkauft
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teten. Herzlichen Dank 
auch an alle Sängerinnen 
und Sänger und an alle 
Musikanten für die tolle 
Vorbereitungszeit und für 
die konzentrierte Ausfüh-
rung an den Konzerten.

Das Konzert bot für jeden 
Geschmack etwas. So 
lauschten die Zuhörer 
den Klängen der Deut-
schen Messe von Franz 
Schubert oder konn-
ten leise das bekannte 
Volkslied Amazing Grace 
mitsummen. Mächtig 
dagegen klang das Non 
Nobis Domine aus dem 
Film Henry V. Zum Lieb-
lingslied aller Sänger 
und Musiker avan-
cierte Siyahamba. Das 
Volkslied aus Südafrika 
verlangte vor allem von 
den Sängern einiges ab. 
Denn sie sangen es in 
der Originalsprache - in 
Zulu. "Siyahamba ekuk-
hanyeni kwenkos", zu 
deutsch: "Wir marschie-
ren im Lichte Gottes". 
Das Konzertende schloss 
dann den Bogen zum 

Titel des Konzerts: Die Concordia und der Musikverein präsentierten einige eingän-
ge Gospels. Vor allem der Wechsel von modernen oder getragenen Werken, von 
reinen Gesangsstücken oder reinen Orchesterwerken und Werken, in denen Chor 
und Orchester gemeinsam oder wechselweise agierten, machten das Konzert zu 
einem bunten und kurzweiligen Wechselspiel aller Klangfarben.

Herzlichen Dank sagen wir an die Kirchengemeinden Hohenkreuz und St. Josef für 
die Gastfreundschaft an den beiden Tagen. Danke an Herrn Diebold für die Gruß-
worte und das „blumige Geschenk“ an unsere beiden Dirigenten.

Konzentriert gingen beide zu Werke: die Concordia, wie 
auch der Musikverein Wäldenbronn.

Eine gemeinsame Zugabe: Publikum, Chor und Orchester 
singen den Kanon "Dona nobis pacem"
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2x im Esslinger Norden 



18

Ann Christina Gaß
Vorstand Concordia Wäldenbronn
Auch für mich war es das erste Mal, als Chorsängerin 
mit einem Musikverein gemeinsam zu musizieren.  
Wie viele war auch ich gespannt, welches Erlebnis 
auf uns wartet. Und ich muss sagen, ich war nach 
den beiden Konzerten erschöpft, aber auch emotional 
berührt und total begeistert. Die Zusammenstellung 
des Programms war eine Meisterleistung von Sabine 
Layer und Alexander Theiler. In einzelnen Proben 

haben sich beide Vereine vorbereitet und doch wurde bei der ersten gemeinsamen 
Probe schnell klar, dass noch einiges „nachgearbeitet“ werden musste. 

Mich persönlich hat es sehr beeindruckt, wie sehr sich beide Vereine – trotz anfäng-
licher Skepsis – darauf eingelassen haben. Ich hatte nach dem zweiten Konzert den 
Gedanken, dass unser „Puzzle“ fertiggestellt ist. Jeder Einzelne hat sein Teilchen 
an die Stelle eingefügt, wo es hingehörte und so konnte ein wunderbares Gesamt-
bild erschaffen werden, an welches ich mich sehr gerne zurückerinnern werde. 
Nicht zuvergessen ist auch der „Nebeneffekt“, dass die beiden Vereine aus dem 
Esslinger Norden etwas näher zusammengerückt sind !

 
Sabine Layer 
Dirigentin der Concordia Wäldenbronn
Die Idee zu einem gemeinsamen Konzert der beiden 
Vereine stand ja bereits anderthalb Jahre vorher im 
Raum, und sie hat mich sofort begeistert! Alexander 
Theiler war in den Vorgesprächen ein inspirierender 
und zielorientierter Kollege, und so stand die Program-
mauswahl bald fest, die dann in beiden Konzerten vom 
Publikum begeistert aufgenommen wurde. Die Vereine 
haben sich im Verlauf der Proben sehr gut aufeinander 
eingestellt und konnten voneinander lernen, so dass 

ein geschlossenes Ganzes entstand. Auch beide Vorstandsteams arbeiteten äußerst 
motiviert Hand in Hand, um die Mammutorganisation zu stemmen.

Insgesamt war das Projekt für mich eine durchweg positive und schöne Erfahrung!

Das sagen die Verantwortlichen 
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Hochzeiten
Dekorationen
Trauerfloristik
Beerdigungen

Inh. Roswitha Bayer
Wäldenbronner Straße 36
73732 Esslingen
Tel.: 37 22 53, Fax: 370 09 14

Elektroinstallationen 
VDE-Messungen
Elektro- und Lichtplanung
Wärmetechnik
Kommunikationstechnik
Störfeldanalyse

Jochen Franz
Elektromeister
Langer Weg 23 
73732 Esslingen
Tel. 0711 - 37 17 63
www.franz-elektro.de

ELEKTRO FRANZ
der kann’s
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Uwe Eberspächer
Vorstand Musikverein Wäldenbronn
Mich begeistert noch immer, dass bereits beim ersten 
gemeinsamen Konzertprojekt mit Concordia und Musik-
verein Wäldenbronn gleich eine solche eindrucksvolle 
Qualität erzielt wurde. Die professionelle Herange-
hensweise der beiden Dirigenten ist dabei genauso 
herauszustellen, wie auch die Motivation und Begeis-
terung von Sängerinnen, Sängern und Musikern in 
der Vorbereitungsphase. Das Ergebnis zeigt, dass mit 

einer gesunden Einstellung aller Beteiligten auch Dinge machbar sind, die vorher 
undenkbar erschienen. „Die Mischung macht’s“ – sowohl der Chor wie auch das 
Orchester konnten gemeinsam und getrennt  ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis 
stellen. Das abwechslungsreiche Konzertprogramm war auch für die Probenarbeit 
in der Vorbereitung sehr wichtig, denn die „Geschmäcker“ der Sänger und Musiker 
sind sicherlich ähnlich wie die der Konzertgäste. Bei so viel Abwechslung ist immer 
für jeden etwas dabei was ihn an- oder umtreibt. 

Die Zusammenarbeit der beiden Traditionsvereine bei Planung, Vorbereitung und 
Durchführung war hervorragend. Der Effekt der Arbeitsteilung war deutlich spür-
bar – jeder wusste worauf es ankam und so bleibt dieses Konzert sicherlich kein 
einmaliges Zusammentreffen. 

Alexander Theiler
Dirigent Musikverein Wäldenbronn
Die Planung, Vorbereitung und Durchführung des 
Projekts „Schubert meets Gospel” empfand ich persön-
lich als eine sehr spannende und lehrreiche Zeit. Vor 
allem die angenehme und unkomplizierte Zusammen-
arbeit mit Sabine Layer hat mir großen Spaß gemacht. 
Es ist einfach schön zu verfolgen, wie sich aus der 
anfänglichen und unbestimmten Idee einer Zusammen-
arbeit durch Kreativität und viele konstruktive Diskus-
sionen Stück für Stück eine konkrete Veranstaltung 

entwickelt. Letztlich können alle Beteiligten – die Organisatoren, die Musiker, die 
vielen Helfer hinter den Kulissen sowie auch wir als Dirigenten der Ensembles –
stolz auf und dankbar für diese Konzerte sein. Von allen Seiten kamen durchweg 
positive Reaktionen und das in einer Häufigkeit wie ich es nicht oft erlebt habe. 
Ich hoffe, dass diese Erfahrung noch lange nachklingt – im doppelten Sinne des 
Wortes. Ein Dank sei auch an die beiden Kirchengemeinden Hohenkreuz und St. 
Josef gesagt, die uns dieses erhebende Ambiente ermöglicht haben. Nach dem 
Umzug der Hochschule von der Flandernstraße in die Weststadt wird deren Aula 
nicht mehr zur Verfügung stehen und somit die Anzahl an angemessenen Räum-
lichkeiten für Veranstaltungen der Wäldenbronner Vereine immer enger. Concordia 
und Musikverein haben bewiesen, dass es das kulturelle Leben im Esslinger
Norden verdient hat in dieser Hinsicht gefördert zu werden.
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Veränderung im MVW-Vorstand
Bei der letzten Hauptversammlung ergaben sich, bedingt durch die hohen Bela-
stungen der vergangenen beiden Jahre, Änderungen in der Vorstandschaft des 
Musikvereins. Christine Fleischer übergab ihr Vorstandsressort „Jugend“ an Marti-
na Kürner, die bereits im Jugendteam tätig war und nun die Verantwortung für die 
Jugendarbeit im Musikverein trägt. Martina Kürner wird weiterhin unterstützt von 
der Jugendleiterin Sara Eberspächer und Sarah Wenzel. 

Die Vorstände für Finanzen und Musik, Sylvia Müller und Carola Wahler traten nicht 
mehr zur Vorstandswahl an. Beide haben sich bereiterklärt ihre bisherigen Ämter 
auch weiterhin auszuüben, jedoch nicht im Rang eines Vorstands.

Die beiden Vorstände für Verwaltung und Organisation/Repräsentation, Wilfried 
Harbart und Uwe Eberspächer, bleiben auch weiterhin im Amt.

Durch die Verringerung der Anzahl der Vorstände ist Finanzverwalterin Sylvia 
Müller nun dem Vorstand „Verwaltung“ zugeordnet, während Musikervorstand 
Carola Wahler nun ins Team Organisation/Repräsentation von Uwe Eberspächer 
eingegliedert ist.

Termine 2015
25.07.2015 13:00 Uhr	 Strategietag MVW

11.09.2015 20:00 Uhr	 Erste Probe nach den Ferien

25.09.2015 18:00 Uhr	 Kelterfest beim MV Strümpfelbach

27.09.2015		  Vereinsausflug

30.10. bis 01.11.2015	 Probewochenende in Lichteneck

14.11.2015		  Konzert

Zum Vormerken
16.03.2016 19:30 Uhr	 Benefizkonzert mit dem Heeresmusikkorps Ulm
			   Neckar Forum Esslingen
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info@fritz-und-sohn.de
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Umzug erledigt, 
der MVW blickt nach vorne
Die Hauptversammlung des Musikvereins fand 2015 erstmalig in den Räumlich-
keiten statt, die von den Musikern auch zum Proben genutzt werden. 

Vorstand Wilfried Harbart blickt auf ein 
ereignisreiches Jahr 2014 zurück. Er 
berichtet über den Umzug aus dem 
ehemaligen Vereinsheim in das Club-
heim des TSV-W-Esslingen und der 
damit verbundenen Aufgaben. So konn-
te das gesamte, nicht mehr benötigte 
Inventar, verkauft oder gegen geringe 
Spende abgegeben werden. Zudem 
wurden auch Teile der Einrichtung an 
karitative Zwecke abgegeben. Noten, 
Instrumente und Trachten fanden neue 
Lagerstellen, unter anderem wurde im 
Heizkeller des Clubheims ein separater 
Raum eingebaut und steht ausnahms-
los dem Musikverein zur Verfügung.

Wilfried Harbart erinnerte nochmals an 
das dreitägige Sommerfest, das erfolgreich am Hainbach stattgefunden hatte, ehe 
der Auszug aus dem Vereinsheim endgültig vollzogen wurde. Seit Oktober würden 
die Musikproben nun an neuer Stätte durchgeführt.

Wie im Jahr zuvor bei der Vorständeklausur beschlossen, rücken diese Punkte nun 
in den Vordergrund:
	 - Künftiger Schwerpunkt sind musikalische Belange
	 - Verstärkter Augenmerk auf Musikergewinnung
	 - Veranstaltungen mit geringem Arbeitsaufwand und geringem Risiko

Ein guter Start wurde bereits im Herbst mit dem WELTWEIT.DE-Konzert in der 
Hohenkreuzhalle hingelegt – musikalisch, organisatorisch und in der Durchführung. 
Dafür erhielt der Musikverein überwältigend viele positiven Rückmeldungen.

Zur Mitgliederstatistik: Die Zahl der Mitglieder verringerte sich von 303 durch Tod 
und Kündigung auf 293 Mitglieder – 2 Todesfällen und 14 Austritten standen 6 
Eintritte entgegen.  

Carola Wahler berichtet von zahlreichen Auftritten im vergangenen Jahr und hebt 
das Schulkonzert im März in der Hohenkreuzhalle hervor, zu dem Schülerinnen und 
Schüler der Seewiesenschule zu Gast waren und sich auch aktiv beteiligt hatten.  
Nach längerer Pause wurden das Maibockfest der Musikfreunde aus Neuen-

Die Vorstände Wilfried Harbart und Uwe 
Eberspächer überreichten den ausschei-
denden Vorständen Carola Wahler, Chri-
stine Fleischer und Sylvia Müller einen 
Blumenstrauß (jeweils v. l.)
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www.schlienz-omnibus.de

Hotline für 
Busgruppen

0800 5888 611Stettener Straße 133-135 • 73732 Esslingen-Wäldenbronn
Zentrale: 0711 37034-0 • E-Mail: info@schlienz-omnibus.de

Busse und Reiseerlebnisse für Ihre Gruppe...
Wir haben für jeden Anlass den richtigen Bus.

Ihr Busgruppenspezialist Schlienz Omnibus
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haus musikalisch bereichert. Nach 
den Sommerferien waren Jugend und 
Orchester im Freizeitpart Tripsdrill und 
bestritten am Nachmittag ein gemein-
sames Konzert. Die ausscheidende 
Vorständin Christine Fleischer berichtet 
über die Zusammenlegung der Bläser-
klasse mit dem Jugendorchester, was 
nun eine Anzahl von 10 Jungmusikern 
ergäbe. Mit einer neuen Bläserklasse 
wurde bereits im Herbst mit fünf Kindern 
gestartet. Durch zwei Zugänge sind 
hier nun 7 Kinder aktiv. Zwei Musiker 
aus der Jugend wurden im Orchester 
integriert: Nele Giel und Nick Schlecker.

Vorständin Sylvia Müller trägt den 
Kassenbericht vor und verliest die 
Ergebnisse der Vereinsveranstaltungen, 
Spenden und Jugendtransaktionen und 

detailliert einige Positionen des Kassenberichts. Erfreulicherweise konnten in 
diesem Jahr wieder Rückstellungen gebildet werden, was u.a. auf das positiv 
verlaufene Sommerfest am Hainbach und die Vereinsheim-Inventarverkäufe 
zurückzuführen ist. Sämtliche Entlastungen erfolgen im Anschluss einstimmig.

Bedingt durch die hohen Belastungen der vergangenen beiden Jahre stellen sich 
die Vorstände Christine Fleischer, Carola Wahler und Sylvia Müller nicht mehr zur 
Wiederwahl ins Vorständegremium. Carola Wahler und Sylvia Müller führen auch 
weiterhin ihre Aufgaben als Musikervorstand und Kassier durch. Vorstand Uwe 
Eberspächer blickt nochmals auf die Vorstands- und früheren Ausschusstätigkeiten 
zurück und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit.

Mit Martina Kürner schlägt das Vorstandsgremium eine erfahrene Musikerin vor, die 
schon seit mehreren Jahren im Jugendteam tätig ist. Ohne Gegenkandidaten wird 
Martina Kürner einstimmig für zwei Jahre als Vorstand Jugend gewählt.

Unter dem Punkt Sonstiges gibt Uwe Eberspächer einen Beschluss des Vorstands 
bekannt. Künftig werden keine Traueranzeigen in der EZ veröffentlicht, statt dessen 
erfolgt ein Nachruf in der ZWIEBEL, weiterhin erfolgt ein persönlicher Anruf und/
oder Trauerkarte, sowie die Würdigung im Trompetle.

Im Amt des Kassenprüfers wurde Ute Hemschemeier für weitere zwei Jahre an der 
Seite von Alexandra Breuning bestätigt. Zum Abschluss fanden etliche Ehrungen 
von ausgeschiedenen Funktionären oder vorbildlichen Probenbesuchern statt.

Auszeichnungen für vorbildliche Proben-
besuche: Thomas Bohland, Martina 
Kürner, Gerhard Frank, Wilfried Harbart, 
Alexander Theiler, Martina Kenner, Betti-
na Stettmer, Uwe Eberspächer und Silke 
Eberspächer (v. l.)
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Eine der meistbesuchten 
Seiten im Internet des MVW ist 
die Bildergalerie. Sie werden 
es nicht glauben, was Sie dort 
alles finden können. Neben 
den aktuellen Bildern der letz-
ten Veranstaltungen reicht die 
Reihe der Alben zurück bis 
ins Jahr 1984! Sie werden 
dort Musiker sehen, aber nicht 
wiedererkennen. Sie können 
zurückblicken auf Veranstal-
tungen, Ausflüge und in Erin-
nerungen schwelgen!

Mehr Infos: www.mv-w.de

Bildergalerie im Internet des MVW

Das neue 
Team der 
Jugend-
abteilung: 
Sarah 
Wenzel, 
Jugend-
vorständin 
Martina 
Kürner und 
Jugend-
leiterin 
Sara Eber-
spächer 
(v. l.)
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Ohne aktive und fördernde Mitglieder kann ein Verein nicht existieren. Zur Durch-
führung unserer Veranstaltungen und unserer qualifizierten Jugendarbeit brauchen 
wir engagierte Mitglieder. Aber wir bieten auch viel: gemeinsame Musik, Spaß bei 
Veranstaltungen, Freundschaften, gemeinsame Freizeitgestaltung und Erfüllung.

Deshalb: Helfen Sie mit !

Wollen auch Sie den Musikverein Wäldenbronn e.V. unterstützen? Dann werden 
Sie Mitglied oder werben Sie ein neues Mitglied für uns! 

Mit einem Jahresbeitrag von 36,00 Euro leisten Sie einen wichtigen Beitrag für die 
Weiterentwicklung und das Fortbestehen Ihres MVW.

Der MVW konnte neue Mitglieder gewinnen. Wir begrüßen daher recht herzlich

Nele Giel
Sarah Wenzel

im Kreis der MVWler. Herzlich willkommen!

Zum

Gedenken

Gerhard Eissele
Helmut Rayer

Wir trauern um

Neue Mitglieder
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Bankverbindung: BIC GENODES1ESS, IBAN DE40 6119 0110 0040 4080 00
Volksbank Esslingen, Gläubiger-ID: DE 57 MVW 00 000 149 681

Steuernummer: Finanzamt Esslingen 59338/00947
MVW-Mitgliedsantrag_c_5.0  Im Göbel 4, 73732 Esslingen, www.mv-w.de

ANTRAG ZUR AUFNAHME IN DIE MITGLIEDSCHAFT
Ich beantrage die Aufnahme als Mitglied beim Musikverein Wäldenbronn e.V.

Name, Vorname: ……………………………………………………….……………………….

Straße, Hausnummer: ……………………………………………………….……………………….

PLZ, Wohnort: ……………………………………………………….……………………….

E-Mail: ……………………………………………………….……………………….

Telefon: …………….……………… Geburtsdatum: …………….………………

Eintrittsdatum: …………….……………… Instrument(e): …………….………………

Aktiv im Vorverein seit: …………….……………… Vereinsname: …………….………………

Hinweis: Die Kündigung der Mitgliedschaft ist gemäß der Satzung des Musikverein Wäldenbronn e.V. zum Jahresende möglich 
und muss schriftlich beim Vorstand eingehen.

Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten zu vereinsinternen Zwecken gespeichert werden. Veränderungen 
meiner persönlichen Daten mache ich bekannt. Mir ist bekannt, dass für die Mitgliedschaft im Verein die Bestimmungen der 
gültigen Vereinssatzung verbindlich sind.

Ich räume dem Verein hiermit für die Zukunft widerruflich das Recht ein, im Rahmen von Veranstaltungen des Vereins Bildauf-
nahmen zu machen, die auf der Homepage des Vereins, oder in Broschüren, Tageszeitungen usw. veröffentlicht werden.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt zurzeit jährlich 36 €. Weiteres entnehmen Sie bitte der Beitragsordnung. Der Verein zieht die Beiträge 
im Lastschriftverfahren ein.

Dazu erteile ich ein SEPA - Lastschriftmandat (wiederkehrende Lastschrift).

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE57 MVW 00 000 149 681
Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer (wird vom Verein ausgefüllt und Ihnen mitgeteilt) ....................................................

SEPA - Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Musikverein Wäldenbronn e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die vom Musikverein Wäldenbronn e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN: ...................................................... Kontoinhaber: ......................................................

BIC: ...................................................... Kreditinstitut: ......................................................

.........................................................................................................................
Datum, Unterschrift des Antragstellers (bei Minderjährigen: Unterschrift aller Erziehungsberechtigten)

.........................................................................................................................
Datum, Unterschrift Kontoinhaber (falls abweichend)

Bitte zurück an:  Musikverein Wäldenbronn e.V., Geschäftsstelle, Im Göbel 4, 73732 Esslingen
oder: Mail: vorstand-verwaltung@mv-w.de
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Ende Juni mussten wir Abschied nehmen von unserem 
Freund,  ehemaligen Musikkameraden und Ehrenmit-
glied Helmut Rayer.

Mit 19 Jahren ist Helmut Rayer 1958 in den Musikver-
ein eingetreten und hatte zunächst Unterricht auf dem 
Waldhorn, ehe er in das damalige Stammorchester 
eintrat, das noch von Karl Schweizer geleitet wurde.

Helmut wechselte im Laufe seiner aktiven Zeit vom 
Waldhorn auf das Tenorhorn, und später über zum 
Schlagwerk. Er war also immer dort zur Stelle, wo er 
im Sinne des Ganzen gebraucht wurde.

Nach einer längeren musikalischen Pause begann 2002 Helmuts musikalischer 
zweiter Frühling. In mitten der damaligen Bläserklasse war Helmut nicht nur am 
Tenorhorn aktiv, er war auch gleichzeitig der Universalbetreuer seiner beiden 
Nebensitzer. In den Proben und bei Auftritten war Helmut den beiden 8-jährigen 
nicht nur beim Erklimmen der richtigen Sitzposition auf deren Stühlen stets behilf-
lich.

Für seine langjährigen musikalischen und fördernden Tätigkeiten und Treue erhielt 
er vom Musikverein die silberne und goldene Ehrennadel und wurde 2011 zum 
Ehrenmitglied ernannt.

Wir nahmen Helmut stets als konstruktiven Kritiker wahr. Sowohl für das Orche-
ster, wie auch für den Verein gab er immer wieder hilfreiche Anregungen. Darüber 
hinaus war Helmut als MVW-Vereins-Busfahrer stets zur Stelle. An vielen Vereins-
ausflügen saß Helmut am Steuer und seine Frau Helga begleitete ihn in der ersten 
Reihe. Zuletzt organisierte Helmut auch den Pendelbusverkehr am MVW-Jubilä-
umssonntag 2011 und sorgte damit für den pünktlichen Start des Festzugs durch 
Wäldenbronn.

Der Musikverein verliert mit Helmut Rayer einen treuen Musikkameraden und guten 
Freund. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Frau Helga und seiner Familie.

Nachruf Helmut Rayer
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Der Musikverein Wäldenbronn trauert um sein lang-
jähriges Mitglied Gerhard Eissele. In der Zeit seiner 
über 25 Jahre währenden fördernden Mitgliedschaft 
engagierte sich Gerhard Eissele von 1993 bis 2005 
als Pressewart und Ausschussmitglied im Musikver-
ein. Gerhard Eissele begleitete das Tun des Vereins 
immer konstruktiv kritisch. Da er nicht in der Kapelle 
als Musiker aktiv war, konnte er gut den Blick eines 
Außenstehenden einnehmen und diese Perspektive 
und Ratschläge in die Arbeit des Vereins einfließen 
lassen. Unser Mitgefühl gehört der Familie Eissele 

und allen Angehörigen. Der Musikverein Wäldenbronn wird Gerhard Eissele in 
Erinnerung behalten und ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Nachruf Gerhard Eissele

Am 3.Mai diesen Jahres durfte Rosine Fischle ihren 
90sten Geburtstag im Kreise ihrer großen Familie 
feiern. Rose, so wird sie von allen genannt, ist ein 
Urgestein im MVW. Stets war sie bei allen Veranstal-
tungen an der Seite ihres Mannes Walter, dem lang-
jährigen Tubisten, zu sehen. Die Veranstaltungsküche 
oder auch der Service waren ihr Revier. Aber auch 
nach dem Tode von Walter blieb sie dem Musikverein 
treu und  half bei allen Gelegenheiten tatkräftig mit. So 
war es uns eine Ehre, sie mit einem Blumenstrauß im 
Namen des Musikvereins zu ihrem stolzen Alter von 
90 Jahren herzlich zu gratulieren. 

Anlässlich seines 85sten Geburtstags wurden Gustav 
Bayer von Monika und Wilfried Harbart die Glückwün-
sche im Namen des Musikvereins überbracht. Gustav 
Bayer freute sich sehr über das Weinpräsent und vor 
allem darüber, dass der Musikverein persönlich seine 
Aufwartung bei ihm machte. Bei einem Glas Sekt 
wurde im Kreise weiterer Gratulanten das Jubiläum 
gefeiert. Gustav sprühte und unterhielt seine Gäste in 
seiner bekannten und charmanten Art, so dass man 
sein Alter kaum glauben konnte. Der MVW wünscht 
dem Jubilar noch viele gesunde Jahre sowie Freude 
mit seinen zwei erst wenige Tage alten Urenkeln.

90 und 85 aber voller Lebenslust
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„Musik, Musik“ am Muttertag
Mit einem kurzweiligen 
Programm unterhielt 
das MVW-Orchester am 
Muttertag die Gäste des 
Hotels Jägerhaus.

Mit strahlendem Sonnen-
schein zeigte sich das 
Wetter am Muttertag 
zum Konzert des Orche-
sters im Biergarten 
des Hotels Jägerhaus. 
Schon der Titel des 
E rö f f nungsmarsches 
ließ den Charakter des 
Frühschoppens sofort 
erkennen: „Musik, Musik“ 
begeisterte sofort die 
zahlreichen Wäldenbron-
ner Fans und Gäste, die 
unserer Einladung gefolgt 
waren. Unter der Leitung 
der beiden Vize-Diri-
genten Carola Kallfass 
und Uwe Eberspächer 
vergingen bei einem kurz-
weiligen Musikprogramm 
die zweieinhalb Stunden 
im Flug. Mit der Zuga-
be „Ein halbes Jahrhun-
dert“ wurde den beiden 
anwesenden Mitgliedern 
Claudia Lorenz und Birgit 
Schlecker auch noch ein 
nachträgliches Geburts-
tagsständchen zuteil.

Wir bedanken uns bei der 
Familie Röhrich für die 
Einladung in den Biergar-
ten und für das leibliche 
Wohl während und nach 
des Muttertagskonzertes.

Bühne war der Biergarten des Hotels Jägerhaus. Bei 
strahlendem Sonnenschein konnten die Wirtsleute Röhrich 
viele Gäste in ihrem Lokal begrüßen. Das war bereits der 
dritte Auftritt im Hotel, nachdem der MVW letztes Jahr 
bereits zweimal dort war.
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Bleiben 
Sie fit!

B-Treff Burg Apotheke
Mülberger Str. 181
Tel: (0711) 300 60 38

B-Treff Bären Apotheke
Wäldenbronner Str. 44
Tel:  (0711) 375 116

www.b-treff.info

Bleiben 
Sie 
gesund!

Lassen 
Sie sich 
ver-
wöhnen!
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Gastspiele beim Sängerkranz 
und der Feuerwehr Esslingen

Der Sonntagabend beim Sommerfest 
des Sängerkranzes war auch dieses 
Jahr wieder für den MVW reserviert. 
Nachdem die Sänger bereits einen gut 
besuchten Samstagabend mit der Band 
"Crime Stop" verzeichnen konnten, 
war auch der Sonntagabend sehr gut 
besucht. So machte es den Musike-
rinnen und Musikern auch viel Freude, 
die Festgäste musikalisch zu unterhal-
ten. Drei Stunden standen dann auch 
ganz im Zeichen der Unterhaltungs-
musik à la MVW: moderne Polkas und 
Märsche, traditionelle Egerländermusik, 
moderne Unterhaltungsmusik sowie 
Popsongs - mal mit, mal ohne Gesang. 
Der MVW konnte an diesem Abend 
wieder zeigen, wie breit das Spektrum 
der Unterhaltungsmusik sein kann.

Bereits eine Woche später bestritten wir den Frühschoppen bei der Feuerwehr in 
Esslingen. Die besondere Herausforderung war bei diesem Auftritt unsere Beset-

zung. Unser Dirigent Alexander Theiler 
war mit seinem Heeresmusikkorps auf 
Konzertreise, unser "zweiter Dirigent" 
Uwe Eberspächer war frisch am Knie 
operiert - ein Auftritt als Dirigent daher 
unmöglich. So mussten wir auf Malte 
Luik zurückgreifen. Er pausiert derzeit 
geschäftlich bedingt als Musiker, nahm 
sich aber die Zeit, als Dirigent einzu-
springen. Da er das in der Vergangenheit 
bereits hin und wieder gemacht hatte, 
hat es sehr gut funktioniert. Und so ist 
es dann auch nicht weiter aufgefallen, 
dass wir einige entweder geschäftlich- 
oder urlaubsbedingte Ausfälle bei den 
Musikern ebenfalls ersetzen mussten. 
Auch bei der Feuerwehr konnten wir 
das breite Repertoire an Unterhaltungs-
musik zeigen, das den MVW auch ein 
Stück weit auszeichnet. 

Nach langer Zeit mal wieder: der MVW 
bei der Feuerwehr Esslingen

Der MVW beim Sängerkranz
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seit 1933

30.08. – 03.09.		  Mehrtägiger Jahresausflug 
			   ins Erzgebirge,
			   Sächsische Schweiz
			   und Dresden

14.10.			   Stammtisch mit Fachdiskussion

November		  Führung durch Gewächshäuser in der Wilhelma  

29.12.	 13.30 Uhr  	 Winterschnitt bei Kernobstbäumen

Die Treffpunkte entnehmen Sie bitte kurz vor den offiziellen Terminen aus der 
Esslinger Zeitung unter der  Rubrik „Tagebuch“.

Kontaktadressen

1. Vorsitzender:				    2. Vorsitzender:
Martin Scheu				    Martin Wendnagel
Langer Weg 13, 73732 Esslingen		  Stettener Str. 22, 73732 Esslingen
Tel. 0711/37 39 59				   Tel. 0174/31 82 567

Finanzvorstand				    Reisekoordinator
Jürgen Eberspächer			   Werner Friesch
Stettener Str. 40, 73732 Esslingen		  Schlösslesweg 13, 73732 Esslingen
Tel. 0711/379 379				   Tel. 0711 / 3701565

Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e. V. 

Jahresprogramm 2015
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Weingärtner Esslingen eG
Lerchenbergstraße 16 · D-73733 Esslingen-Mettingen

Tel.: (0711) 91 89 62-0 · www.weingaertner-esslingen.de

KulturTRADITION
     IN WEINKULTUR
                       GENERATION FÜR GENERATION
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Bei tropischen Temperaturen war 
das Orchester des Vereins im Juni 
bei den Musikfreunden in Hoch-
dorf zu Gast. Unter der Leitung von 
Dirigent Alexander Theiler wurde 
zum Ausklang des Fest-Sonntags 
ein anspruchsvolles und unterhal-
tendes Programm geboten. Neben 
traditionellen Marsch-Polka-Walzer-
Titeln waren auch aktuelle Titel 
aus den Hitparaden zu hören. Erst-
mals wurde auch das neue Medley  
"PUR“, mit den Erfolgstiteln der aus 
Bietigheim-Bissingen stammenden 
bekannten Pop-Band aufgeführt. Die 
zahlreichen Zuschauer und Zuhö-
rer hatten sichtlich Spaß und erst 
nach mehreren Zugaben wurde 
das Orchester in seinen verdienten 
Feierabend entlassen.

Tropenabend in Hochdorf

Schweiß ran nicht nur bei den Tenorhörnern
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Wie in jedem Jahr spielte der Musikverein zum Jahresausklang 2014 auf dem Esslinger 
Weihnachtsmarkt

Ihr Kinderlein kommet
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Samstag, 14. November 2015
Beginn: 19:00 Uhr in der Hohenkreuzhalle

Mit unserem Dirigenten Alexander Theiler schlagen wir im Herbst ein spannendes 
Buch auf: Sagenhafte Figuren sind in diesem Jahr das Thema des Konzertes im 
November. Ein Blick in das Inhaltsverzeichnis zeigt uns tiefe Einblicke in eine 
spannende Geschichte. Doch mehr wird noch nicht verraten. Lassen Sie sich 
überraschen …

Sowohl das Orchester als auch das Jugendorchester „erzählen“ in unterschied-
lichen Musikstilen die sagenhaften Geschichten gemeinsam mit unserem Modera-
tor Hans Rehberger, bestens bekannt vom letztjährigen „WELTWEIT.DE“–Konzert. 
Mit dabei sind auch die Kinder der Bläserklasse, aber sagenhaft anders als Sie es 
vielleicht erwarten würden …

Die Vorbereitungen haben bereits vor den Sommerferien begonnen und wir laden 
Sie jetzt schon zu einem spannenden und abwechslungsreichen Abend ein.

Sagenhaft – 
unser Konzert im Herbst

Spaß an der Musik und neue Freunde
Du bist ein ehemaliger Musiker und Dir fehlt das „Musik machen“? Du bist gerade 
erst nach Esslingen gezogen und suchst Anschluss an Gleichgesinnte? Du spielst 
bereits ein Instrument und möchtest die Freude am Musizieren gerne wieder mit 
anderen teilen? Du suchst nach einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung und möch-
test Dich kulturell am Ortsleben beteiligen und am aktiven Vereinsleben teilneh-
men? Du studierst in Esslingen und suchst „nur“ vorübergehend Mitmusiker? 

Dann solltest Du freitags um 20 Uhr in die Probe des MVW kommen. Wir können 
neue Musikerinnen und Musiker in unseren Reihen immer brauchen! Egal, ob Du 
ein Instrument erst lernen oder bereits eines beherrschst - bei uns bist Du richtig.

Den MVW zeichnet seit jeher seine Vielseitigkeit aus. Im Frühjahr und Sommer 
proben wir Unterhaltungsmusik für die Auftritte bei allen erdenklichen Veranstal-
tungen. Wenn die Tage dann wieder kürzer werden und Besinnlichkeit einkehrt, 
wird es auch beim MVW etwas "ernster". Denn dann bereiten wir uns auf die musi-
kalisch anspruchsvollen Konzerte vor.

Was jedoch nie zu kurz kommt: Das anschließende "Bierchen" nach der Probe im 
Vereinslokal des TSV-W und der Austausch unter Freunden. Und was ist mit Dir?
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Der Musikverein Wäldenbronn 
auf dem Weg in die Zukunft
Auch in Zukunft wird der Musikverein ein fester Bestandteil im Esslinger Norden 
und darüber hinaus und verlässlicher Partner von Vereinen, Institutionen und 
Gewerbetreibenden sein – aber mit neuen Ideen und zielgerichteter Umsetzung. 
Mit der Neubesetzung des Vorstands 
in 2012 und 2013 wurde schon bald 
damit begonnen eine Strategie zu 
entwickeln um den Verein zukunftsfä-
hig zu machen. Sichtbar wurden die 
Veränderungen durch den Umzug aus 
dem Vereinsheim in der Talstraße ins 
Clubheim des TSV-W-Esslingen oder 
durch die Verlagerung der Wäldenbron-
ner Musiktage im vergangenen Jahr 
zum letzten Sommerfest am Hainbach.
 
Sehr viel Zeit war für den Aus- und 
Umzug aus dem Vereinsheim im letzten 
Jahr neben dem Vereinsregelbetrieb 
zusätzlich erforderlich und die umfang-
reiche, notwendige Arbeit nahm erst ab, 
als das Jahr zu Ende ging und sichtbar wurde, dass sich die großen Anstrengungen 
gelohnt hatten. In gleichen Maßen eröffnen sich mit dem Verlassen von alten einge-
fahrenen Wegen und dem Loslassen von kostspieligem Liebgewonnenem neue 
Möglichkeiten in der Zukunftsgestaltung des Vereins. Es ermöglicht wieder „über 
den Tellerrand“ hinauszuschauen und neue Ideen zu realisieren, wie beispiels-
weise das gemeinsame Konzert mit der Concordia Wäldenbronn im April. Es ist 
ein wichtiger Schritt für uns auf dem Weg, den Musikverein Wäldenbronn mit den 
Schwerpunkten „Musik machen“ und „erfolgreiche Jugendarbeit“ zu gestalten. Dies 
soll auf breiter Ebene geschehen und im Vordergrund unseres Bestrebens stehen. 
Dazu bedarf es einer guten organisatorischen Struktur, einer darauf abgestimmten 
personellen Besetzung, sowie einer soliden finanziellen Basis. Neue Wege zu 
gehen bedeutet auch die Stimmungen wahrzunehmen, unterschiedliche Interes-
sen zu hören und dies in der Folge zu bündeln. Diese Aufgabe ist nicht einfach, 
fördert aber den Dialog zwischen den Musikern, sowie zwischen Vereinsleitung 
und Mitgliedern, Sponsoren und den benachbarten Vereinen im Esslinger Norden. 
Beim Strategietag Ende Juli sind die Musikerinnen und Musiker des Orchesters 
aufgefordert, ihre Ideen und Vorstellungen zur künftigen musikalischen Ausrich-
tung einzubringen. Die Mitbestimmung eines jeden Einzelnen ist Basis für seine 
Identifikation mit dem Verein und sichert damit auch künftig einen vielseitigen und 
leistungsstarken Musikverein Wäldenbronn.

Nach dem Strategietag folgt die konkrete Zielsetzung: Welchen Weg geht der 
Musikverein Wäldenbronn und wie sehen seine Ziele aus. Auf Grundlage dieser 
Strategie werden die Musikerinnen und Musiker, die Mitglieder und Sponsoren 
entsprechend informiert und motiviert den neuen Weg mitzugehen.

Quo vadis – wohin des Weges MVW?
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Ein Tag mit dem MVW
Ein Ausflug mit dem Bus, ein ganzer Tag mit dem 
MVW, tolles Programm, gute Laune, einfach mal „rein-
sitzen und sichs gutgehen lassen“. 

Das möchten wir mit Ihnen am 
Sonntag, den 27. September 2015 erleben!

Die Fahrt beginnt um 8.30 Uhr am Vereinsheim des 
TSVW in der Barbarossastraße und führt uns nach 
Beilstein. Dort besuchen wir die Burg Hohenbeilstein 
und schauen uns die Flugvorführung der Burgfalknerei 
gemeinsam an.

Nach dem Mittagessen im Burgrestaurant geht es 
weiter nach Neckarsulm wo die Führung im ZWEI-
RADMUSEUM sicherlich viele Überraschungen bietet.

Rückkehr nach Esslingen um ca. 18.00 Uhr. Für alle 
besteht dann noch Einkehrmöglichkeit beim TSVW. 

Preis für Erwachsene 30 €, Kinder ab 3 Jahren 20 €, 
Kinder unter 3 Jahren sind frei. Bitte den Reisepreis 
bis spätestens 11. September auf folgendes Konto 
überweisen: BIC GENODES1ESS, IBAN DE40 6119 
0110 0040 4080 00. Im Reisepreis sind die Eintritte in 
die Falknerei sowie in das Zweiradmuseum enthalten.

Also schnell anmelden bei allen Aktiven per unten 
stehendem Formular oder bei Carola Wahler unter 
Tel.: 07151/2063906 oder E-Mail: musicaro@web.de.

Hier abtrennen und bei einem Musiker des MVW abgeben

Anmeldung zum Vereinsausflug des MV Wäldenbronn am Sonntag, 27.09.2015

____   Erwachsene

____   Kinder über 3 Jahre

____   Kinder unter 3 Jahre

Name: ____________________________________________________________

Unterschrift: _______________________________________________________

Falknerei Beilstein und 
Zweiradmuseum Neckar-
sulm - die Ziele des MVW-
Ausflugs 2015
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Am Freitag, den 3. Juli 
veranstalteten wir bei 
tropischen Temperaturen in 
der Mensa der Seewiesen-
schule einen Infonachmittag 
mit Instrumentenschau. Unter 
fachkundiger Anleitung konnten 
wieder „Instrumente eines moder-
nen Blasorchesters“ kennenge-
lernt und ausprobiert werden. Die 
Besucher verfolgten "die Hörpro-
be" den das Jugendorchester zum 
Besten gab. Alle Interessierten, ob 
groß oder klein, durften sich dann an 
den Instrumenten ausprobieren. Paral-
lel dazu konnten sich die Erwachsenen 
von unseren Ausbildungsangeboten einen 
Überblick verschaffen. Nun freuen wir 
uns, bald wieder neue Gesichter in unseren 
Reihen begrüßen zu dürfen.

Welches Instrument lerne 
ich nur? Besucher der 
Instrumentenschau

Jungbläser gesucht – Instrumentenschau 
in der Seewiesenschule
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R. Bogner  •  Glasermeister
Stettener Str. 119 • 73732 Esslingen

Tel. 0711 / 37 13 02
Fax 0711 / 3 70 38 02

Glaserei
Fensterbau
Fenster aus Holz,
Holz/Alu, Kunststoff,
Verglasungsarbeiten
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R. Bogner  •  Glasermeister
Stettener Str. 119 • 73732 Esslingen

Tel. 0711 / 37 13 02
Fax 0711 / 3 70 38 02

Glaserei
Fensterbau
Fenster aus Holz,
Holz/Alu, Kunststoff,
Verglasungsarbeiten

Highlight 2016
Konzert des Heeresmusikkorps Ulm
Im März 2016 erwartet Sie und uns ein besonderer musikalischer Leckerbissen. Es 
ist uns durch die Vermittlung unseres Dirigenten Alexander Theiler gelungen, das 
Heeresmusikkorps Ulm für ein Konzert zu gewinnen. Alexander Theiler ist Berufs-
musiker und als Klarinettist im Heeresmusikkorps tätig. Der Erlös des Benefizkon-
zerts geht an den Verein Lebenshilfe Esslingen e. V. 

Der Termin zum Vormerken:
16. März 2016 um 19:30 Uhr im Esslinger Neckar Forum 

National und international unterwegs

Das Einsatzgebiet des 
Heeresmusikkorps Ulm 
umfasst Baden-Württem-
berg und Bayern. Vom 
Bodensee bis Franken, 
vom Breisgau bis zum 
Bayerischen Wald erfreut 
der Klangkörper der 
Donaumetropole seine 
Zuhörer. Darüber hinaus 
bereichern die erstklas-
sigen Instrumentalisten 
des Orchesters unter-
schiedlichste zivile und 
militärische Veranstal-
tungen auf nationaler und 
internationaler Ebene. 
Hierzu zählen auch 
Gemeinschaftskonzerte 
mit in- und ausländischen 
Musikkorps, sowie reprä-
sentative Empfänge für herausragende Persönlichkeiten. 

Musikalische Bandbreite

Das Einsatzspektrum des Heeresmusikkorps Ulm ist beeindruckend. Es umfasst 
beispielsweise die musikalische Gestaltung von Konzerten mit dem großen sinfo-
nischen Blasorchester, die Umrahmung von Festveranstaltungen und Feiertagen, 
Unterhaltungsmusik im Rahmen von Truppenbetreuung durch die "Egerländer-
Besetzung" sowie den Einsatz verschiedener Kammermusikbesetzungen. Mehrere 
CDs, Rundfunkaufnahmen, Beteiligung an Fernsehproduktionen und zahlreiche 
Auslandsaufenthalte unterstreichen den ausgezeichneten Ruf dieses Musikkorps. 

Das Heeresmusikkorps Ulm gastiert 2016 in Esslingen
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Wir gratulieren 2015
20.03.1930	 85 Jahre		 Gustav Bayer

10.10.1930	 85 Jahre		 Eugen Dangel

27.04.1935	 80 Jahre		 Dieter Wais

08.08.1935	 80 Jahre		 Anita Heller

10.12.1935	 80 Jahre		 Horst Schmid

02.01.1940	 75 Jahre		 Jörg Häussler

13.01.1940	 75 Jahre		 Rainer Truchsess

16.02.1940	 75 Jahre		 Heinz Rauschnabel

09.05.1940	 75 Jahre		 Elke Brodt

14.05.1940	 75 Jahre		 Helmut Conzelmann

26.09.1940	 75 Jahre		 Heidi Schloz

21.11.1940	 75 Jahre		 Margarete Stettmer

26.04.1945	 70 Jahre		 Walter Fingerle

25.06.1945	 70 Jahre		 Martin Scheu

17.03.1950	 65 Jahre		 Peter Öchsle

18.06.1950	 65 Jahre		 Helmut Kaiser

05.10.1950	 65 Jahre		 Alfred Fleischer

14.11.1950	 65 Jahre		 Gerhard Frank

14.11.1950	 65 Jahre		 Herrmann Haug

02.04.1955	 60 Jahre		 Ingrid Wetzel

19.08.1955	 60 Jahre		 Roland Czampik

30.09.1955	 60 Jahre		 Hans Reutter
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Der MVW gratuliert recht herzlich und wünscht den Jubilaren alles Gute, 
Glück und Gesundheit!!

Wenn Sie im kommenden Jahr nicht im Trompetle genannt werden wollen, 
senden Sie uns bitte eine Mail an info@mv-w.de oder rufen Sie die Redaktion 
an unter (0711) 3703864.

03.01.1965	 50 Jahre		 Volker Hund

11.02.1965	 50 Jahre		 Thomas Kneissl

01.04.1965	 50 Jahre		 Claudia Lorenz

26.04.1965	 50 Jahre		 Birgit Schlecker

01.05.1965	 50 Jahre		 Christine Durst

11.07.1965	 50 Jahre		 Gunther Heubach

12.08.1965	 50 Jahre 	 Christine Grössle

16.08.1965	 50 Jahre		 Klaus Priemer

28.09.1965	 50 Jahre		 Silke Eberspächer

25.10.1965	 50 Jahre		 Bernd Spanbalch

15.06.1975	 40 Jahre		 Sylvia Müller

20.01.1995	 20 Jahre		 Sarah Wenzel

20.04.1995	 20 Jahre		 Richard Grössle
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Impressum
Herausgeber	 Musikverein Wäldenbronn e. V.
	 Geschäftsstelle
	 Im Göbel 4, 73732 Esslingen
Redaktion	 Uwe Fritz
Auflage	 600 Exemplare
Erscheinungsdatum	 Juli 2015

Vorstand Repräsentation	 Uwe Eberspächer		 0711/1 20 36 61
Vorstand Verwaltung	 Wilfried Harbart		  0711/12 85 08 23
Vorstand Jugend		  Martina Kürner		  0711/3 00 43 67
Jugendleiterin		  Sara Eberspächer		 0711/1 20 36 61
Festordner		  Thomas Bohland		  0711/94 56 25 26

Kontakte zu Ihrem MVW

Spendenkonto
Volksbank Esslingen
Kontonummer: 40408000
BLZ 611 901 10

oder als SEPA-Nummer

BIC GENODES1ESS
IBAN DE40 6119 0110 0040 4080 00

Der MVW bedankt sich bei allen Förderern, Sponsoren und Spendern!

printed by:
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Das Allerletzte...

Högschde 
Konzentration.
I glaub, i hol 
scho amol 
langsam aus.

Hei, hot des 
gscheppert.

Sodele!
...ond? Wia han
e des gmacht?

Jetzt bene glei dro, 
jetzt blos net falsch 
zähla.

Unser Klari-
nettist Oliver 
Oßwald ging 
beim Konzert 
einer neuen 
Tätigkeit 
nach. Er 
hantierte mit 
den Becken.
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Wir machen den Weg frei.
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